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Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Heinzinger und 

Kollegen vom 8. März 1989, Nr. 3426/J, betreffend öffent

liches Beschaffungswesen, beehre ich mich folgendes 

mitzuteilen: 

Zu 1.: 

Zu diesem Punkt der Anfrage verweise ich auf die Beantwortung 

der parlamentarischen Anfrage vom 8. März 1989, Nr. 3420/J, 

durch den Herrn Bundeskanzler. 

Zu 2.: 

Das Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie wird un

ter Mitbefassung aller Ressorts Vorschläge erarbeiten, wie 

Entscheidungskriterien für die Beschaffung von umweltgerech

ten und energiesparenden Produkten festgelegt werden können. 

Soferne es solche Kriterien bereits gibt und diese im Ein

klang mit den bestehenden Beschaffungsvorschriften ~tehen, 

werden diese in meinem Ressort selbstverständlich beachtet 

(z.B. Ankauf von Kraftwagen mit Katalysator, Anschluß der 

Heizanlagen an das Fernwärmenetz) . 

3372/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

Im übrigen verweise ich auf die Beantwortung der parlamenta

rischen Anfrage vom 8. März 1989, Nr. 3431jJ, durch die Frau 

Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie. 

Zu 3. und 4.: 

Wie schon in der Beantwortung zu Frage 2 erwähnt, werden un

ter den gegebenen Voraussetzungen umweltgerechte Produkte in 

meinem Ressort generell gefördert. 

Zu 5.: 

Die Vergabe von Bauprojekten fällt grundsätzlich in den Auf

gabenbereich des Bundesministeriums für wirtschaftliche Ange

legenheiten. Ich verweise daher dazu auf die Beantwortung der 

parlamentarischen Anfrage vom 8. März 1989, Nr. 3424jJ, durch 

den Herrn Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten. 

Zu 6. und 7.: 

Die Gestaltung von derartigen Ausstellungen fällt prinzipiell 

nicht in den Aufgabenbereich des Bundesministeriums für 

Finanzen; ich ersuche daher um Verständnis dafür, daß ich zu 

diesem Fragenkomplex keine näheren Angaben machen kann. 
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